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I Harm Ellinghusen  

 
 

Betreff 
 
 

Entscheidung über die Annahme und Vermittlung von Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen  

 

I. Beschlussvorschlag 
 

Die Annahme und Vermittlung folgenden Zuwendungen werden angenommen und zur Kenntnis genommen: 
 

Geber/in Zuwendung 
EUR 

Zuwendungszweck 

Wir helfen Flüchtlingen Brake/Wesermarsch 1000,00 Für die Jugendarbeit und für das Kinder- und 
Servicebüro in der Gemeinde Ovelgönne 

Gramoflor GmbH & Co. KG 
Diepholzer Straße 173 
49377 Vechta 

150,00 Geldspende für Feuer-, Arbeits-, Katastro-
phen- und Zivilschutz sowie der Unfallverhü-
tung in der Freiwilligen Feuerwehr Rüders-
hausen. 

Folter Motorgeräte GmbH 
Bahnhofstraße 12 
26939 Ovelgönne 

223,90 Sachspende für Feuer-, Arbeits-, Katastro-
phen- und Zivilschutz sowie der Unfallverhü-
tung in der Freiwilligen Feuerwehr Rüders-
hausen. 

Bürgerstiftung Wesermarsch 
26919 Brake 

2111,00 Legendenschild in Ovelgönne – Modehaus 
Havekost 

 
 

II. Begründung 
 

Gemäß § 111 Absatz 7 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) entscheidet der Rat 
über die Annnahme oder Vermittlung von Zuwendungen. 
 

In § 26 der Kommunalhaushalts- und -kassenverordnung (KomHKVO) hat das Innenministerium aufgrund 
der Ermächtigung in § 111 Absatz 7 Satz 5 NKomVG Wertgrenzen bestimmt, bis zu denen welches Gremi-
um entscheidet. 
 

- Wertgrenze: bis zu 100,00 EUR 
 Entscheidung durch Bürgermeisterin / Bürgermeister 
 Keine Berichtspflicht gegenüber der Kommunalaufsichtsbehörde 
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- Wertgrenze: über 100,00 EUR bis zu 2.000,00 EUR 
 Entscheidung durch Verwaltungsausschuss (Beschluss des Rates vom 22.04.2010) 
 Berichtspflicht gegenüber der Kommunalaufsichtsbehörde 

 

- Wertgrenze: über 2.000,00 EUR 
 Entscheidung durch Rat 
 Berichtspflicht gegenüber der Kommunalaufsichtsbehörde 

 
 

Die im Beschlussvorschlag genannten Spenden, Schenkungen und sonstige Zuwendungen werden ange-
nommen und zur Kenntnis genommen.  

 
 
 
 
 
Harm Ellinghusen 
Allgemeiner Vertreter 
 


